
Formatvorlagen des Textmasters bearbeiten
Zweite Ebene

▪ Dritte Ebene

▪ Vierte Ebene

▪ Fünfte Ebene
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Machine Learning und GenAI in der Produktion 
Was funktioniert heute und was kommt morgen? 
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Wir sind Teil der Fraunhofer-Gesellschaft in Deutschland
Forschung und Entwicklung für Industrie, Organisationen und öffentliche Hand

Hauptstandorte

Nebenstandorte

> 32.000 Mitarbeitende

> 500 Spinoffs seit 2001

> 7600 aktive Patente

76 Institute in Deutschland 

Zwei Drittel
Industrieaufträge und
öffentlich finanzierte 
Forschungsprojekte 

Ein Drittel 
Grundfinanzierung
durch Bund und Länder
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3 Mrd
Ausbauinvestitionen und 
zusätzliche Forschungsförderung
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Standorte des Fraunhofer IGCV
Augsburg und München

21.11.2025 © Fraunhofer IGCV

> 150 Mitarbeitende
> 100 Studierende

Forschungscampus                                                
Garching bei München

Gießereitechnik 

1 Gebäude > 1800 m² 
Büro- und Hallenfläche 

Augsburg Innovationspark

Composites und 
Verarbeitungstechnik 

2 Gebäude > 6000 m² 
Büro- und Hallenfläche
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Fraunhofer IGCV

21.11.2025 © Fraunhofer IGCV

Wissenschaftliche Expertise

BIM in der Fabrikplanung

Nachhaltige Fabrik- und Produktionsplanung

Energiemonitoring, Klima- und Ökobilanzen

IoT-Plattformen in der Produktion

Wissensmodellierung

Data Science/Machine Learning 

Mobile Robotik und MRK

Sauberkeitsanalysen

Prozessauslegung innerhalb der Batterieproduktion

Ganzheitliche Prozesskettenbetrachtung und Implementierung

Komponenten und Lösungen für High-Tech-Branchen (Energy, Space, …)

Modernste Fertigungs- und Prüftechnik

Binder-Jetting-Verfahren zur werkzeuglosen Kern- und Formherstellung  

Topologieoptimierte Bauteilauslegung und deren gusstechnische Herstellung

Weiterentwicklung von Gießverfahren und Gusswerkstoffen

Handhabungstechnik und modulare Produktionssysteme

Flexible Batteriespeichermontage

Technologie- und Prozesskettenentwicklung für Composites 

Effiziente und automatisierte Fertigungsverfahren

Recycling von Faserverbundwerkstoffen
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Motivation: Limitationen der „Shooting Stars“
@ChatGPT 5.1: „Erstelle ein 3D-Modell einer 5-Achs-Fräsmaschine”

07.10.2025 © Fraunhofer IGCV5

→ Sehr grobe Geometrie (Quader & Zylinder)

→ Fehlerhafte Positionierung & Dimensionierung der Einzelteile

→ Schön gerendertes Bild einer Fräsmaschine

→ Bilder sind meist nachempfunden, ohne technisches Verständnis

Bildgenerierung3D Modell via Python Skript 
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Machine Learning und GenAI in der Produktion
Lösungsansätze

07.10.2025 © Fraunhofer IGCV6

Wie unterstützt Künstlich Intelligenz
➢ Bei der Fertigung?
➢ Bei (kreativen) Planungs- und Entwicklungsprozessen?

Fertigung

Maschinelles Lernen

Predictive Maintenance

Anomaly Detection

Predictive Quality

Ontology

Entwicklung & Planung

Foundation Models

LLM / RAG Model-driven Engineering

Hybride KI-Agenten
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Was ist Industrial AI?
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Industrial AI am Fraunhofer IGCV
KI-generiert oder echt? - Batteriezellenproduktion

21.11.2025 © Fraunhofer IGCVSeite 8
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Industrial AI am Fraunhofer IGCV
KI-generiert oder echt? - Batteriezellenproduktion

21.11.2025 © Fraunhofer IGCVSeite 9

Prompt: Foto einer Maschine zur Batteriezellenproduktion (Folie) 

mit roter Beleuchtung (Imagen 3)

ECHT! NICHT ECHT!
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Generierung von Inhalten (Text, Bilder, etc.)

Extraktion von Wissen aus Daten Umsetzung intelligenter (lernender) Systeme

Machine LearningData Science / Data Mining

“Die Fähigkeit eines digitalen Computers oder computergesteuerten Roboters, Aufgaben zu erfüllen, die üblicherweise mit 
intelligenten Wesen in Verbindung gebracht werden.”

Künstliche Intelligenz (KI) / Artificial Intelligence (AI)

Industrial AI am Fraunhofer IGCV
Begriffsdefinitionen

21.11.2025 © Fraunhofer IGCVSeite 10

Generative KI (GenAI)
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Industrial AI am Fraunhofer IGCV
Was ist Maschinelles Lernen?

21.11.2025 © Fraunhofer IGCVSeite 11

Funktionsweise

Klassisches 
programmieren

Regeln

Daten
Antworten

! </>

Machine Learning
Antworten

Daten
Regeln

!
„Hund“

Bilder Zeitreihen Text

Wann lohnt sich Maschinelles Lernen?

Menge der Daten

Menge der Daten

Datentypen

Machine Learning

klassisch
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Industrial AI am Fraunhofer IGCV
Was unterscheidet KI in der Industrie von Consumer KI?

21.11.2025 © Fraunhofer IGCVSeite 12

▪ Beobachtung von Verhalten (psychologisch)

▪ Wenig a-priori Wissen und unbekannte Umgebung

▪ Suche nach dem „Durchschnitt“

(gute Treffer, aber keine perfekten)

▪ Falsche Negative sind in der Regel unkritisch

▪ Große Datenmengen 

(Google, Facebook, Amazon, Tesla, etc.)

▪ Beobachtung der Leistung (physikalisch)

▪ Viel a-priori Wissen und bekannte Umgebung

▪ Suche nach den Ausreißern

(Fehler gegenüber „Golden Batch“)

▪ Falsche Negative können gravierende Folgen haben:

“better safe than sorry”

▪ Hochgradig verteilte Datenquellen und Speicher

(Meist „on premise“)

Consumer KI Industrielle KI
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Welche Anwendungen 
gibt es für Industrial AI?
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Anwendungsbeispiele
Predictive Maintenance

21.11.2025 © Fraunhofer IGCVSeite 14

Ziel

Ergebnis

Vorgehen
Vorverarbeiten der Rohdaten (Extraktion 
von Frequenzbereichen) und 
Anwendung maschineller Lernverfahren 
zur Modellierung des Zustands und 
restlichen Lebenszeit 

Ableitung des Verschleißzustands der Aktorik und 

Vorhersage des Ausfallzeitpunkts

Optimierung der Wartungsintervalle und Vermeidung von 

Maschinenausfällen

Messdaten

Frequenzbereiche

VerschleißzustandVorhersage

PROJEKT PRECOM (IWB/TU MÜNCHEN)

Aktuelle 

Forschung

Reifegrad

Industrie

Anwendung
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Anwendungsbeispiele
Anomalieerkennung - Autoencoder

21.11.2025 © Fraunhofer IGCVSeite 15

Ziel

Ergebnis

Vorgehen

Erkennen von Abweichungen von Normalzuständen in 

einem Kraftwerk mit über 400 Parametern

Einfache Ansätze erkannten bereits viele Anomalien, der 

Autoencodern konnten alle Arten abdecken.

Aktuelle 

Zeitreihen

Rekonstruktion

Aktuelle 

Zeitreihen

Vergleich

Betrachtung der Daten von 2,5 Jahren 
im 15-Minuten-Takt. Betrachtung der 
Anwendbarkeit von verschiedenen 
Algorithmen zur Anomalienerkennung 

Reifegrad

Industrie

Anwendung

Aktuelle 

Forschung
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Industrial AI Use Cases @ Fraunhofer IGCV
Predictive Quality

Vorhersage der Qualität von Tortenböden auf Basis der Steuer- und 
Störgrößen im industriellen Backprozess.

Erlernen des Verhaltens der Anlage aus historischen Daten durch 

Maschinelles Lernen (Zusammenhang Faktoren – Produktqualität) 

und daraus Vorhersage der Qualität der Tortenböden. 

Ziel

Simulieren verschiedener Einflüsse ist über das 
KI-Modell möglich. Damit kann im Prozess Ausschuss verringert oder 
die Ressourceneffizienz gesteigert werden.

Ergebnis

Vorgehen

Beispiel: Vorhersage der Backqualität

Prozess-

parameter und 

Störgrößen

Produktqualität
Historischer 

Datensatz

Reifegrad

Industrie

Anwendung

Aktuelle 

Forschung
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Optische Erkennung von Qualitätsfehlern bei transparenten 
Spritzgussbauteilen

Anwendungsbeispiele
Quality Monitoring

21.11.2025 © Fraunhofer IGCVSeite 17

Entwicklung eines adaptiven 
Prüfstandkonzepts für die automatisierte 
optische Bauteilprüfung
Training verschiedener künstlicher 
neuronaler Netze (Deep Learning)

Ziel

Ergebnis

Vorgehen

Data Augmentation

▪ Ziel: Generierung von mehr Trainingssets für das maschinelle 
Lernen zur künstlichen Vergrößerung der Datenmenge 

▪ Umsetzung: Drehen, zufällige Bildausschnitte, Vergrößern, …

Kratzer Riss

Schwarze
Punkte

Schliere

Reifegrad

Industrie

Anwendung

Aktuelle 

Forschung

Klassifikationsgenauigkeit mit nur 50 Bauteilaufnahmen 
von 86,25% 
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Anwendungsbeispiele
Data Augmentation

21.11.2025 © Fraunhofer IGCVSeite 18

Ziel

Vorgehen
1. Synthetische Verformungen
• Synthetische Objekte werden automatisch mit Blender 

und Python erstellt
• Objekte werden durch Simulation von Kollisionen 

verformt
• Texturen werden automatisch aus einem bestehenden 

Datensatz extrahiert und abgebildet
2. Synthetische Fehler
• Synthetische Fehler werden mit Hilfe eines Generative 

Adversarial Network (GAN)-basierten Ansatzes erstellt

Verbesserung von Modellen des maschinellen Lernens 
mithilfe von synthetisch erzeugten Daten

K
ü

n
st

lic
h

E
ch

t1

Synthetische Verformungen

Reifegrad

Industrie

Anwendung

Aktuelle 

Forschung
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Anwendungsbeispiele
2D Bilder und 3D spatiale Daten

21.11.2025 © Fraunhofer IGCVSeite 19

Infrarot

Optische Bilder3D Laser Scan

Spatiale Daten
Anomaliedetektion (Carbon-Nassvlies)

Credits: Kevin Scheiterlein, Parikshit Khanal

cf. Scheiterlein, Kevin; Etlijani, Oussama; Kammerer, Henry; Röger, Christian; Gieger, Erik; Regnet, Martin et al. (2023): DEVELOPMENT OF A DIGITAL TWIN FOR AUTOMATED FIBER PLACEMENT.

➢ Mehrere Bildtypen: Optisch, Infrarot, Laserscan

➢ Trainierte Algorithmen lokalisieren und klassifizieren Anomalien

➢ Durch erneutes Training kann eine Übertragung auf andere Prozesse erfolgen



- Public -

Welche Auswirkungen hat 
Industrial AI auf Arbeitsplätze 
und Tätigkeiten?
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Auswirkungen auf Arbeitsplätze und Tätigkeiten

21

Industrial AI: Wandel von Arbeit und Aufgaben

Veränderung von Arbeitsinhalten: 

▪ Automatisierung und Unterstützung repetitiver oder gefährlicher Tätigkeiten 
durch KI-Systeme

▪ Mitarbeiter werden von monotonen Aufgaben entlastet, Fokus auf komplexere 

oder strategischere Tätigkeiten
▪ Anpassung der Aufgaben durch neue Arbeitsmittel wie kollaborative Roboter 

und Assistenzsysteme

Veränderung von Arbeitszeit und Arbeitsraum: 
▪ Optimierung der Arbeitszeitnutzung durch KI-gestützte Planung

▪ Effizientere Gestaltung von Arbeitswegen oder deren Wegfall

▪ Einfluss auf den physischen Arbeitsraum durch Integration autonomer Systeme
Auswirkungen auf Arbeitsplatzprofile und benötigte Fähigkeiten:

▪ Wandel von Jobprofilen ("Job Transformator") anstelle von flächendeckendem 

Arbeitsplatzverlust
▪ Steigender Bedarf an Mitarbeitern mit Fähigkeiten im Umgang mit KI-Systemen 

(technische, soziale und Methodenkompetenzen)

▪ Aufwertung von Arbeitsplätzen und Stärkung der Arbeitsautonomie
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Auswirkungen auf Arbeitsplätze und Tätigkeiten

22

Industrial AI: Herausforderungen meistern und Arbeitsorganisation gestalten

Herausforderungen bei der Implementierung:

▪ Umgang mit Ängsten der Mitarbeiter vor Arbeitsplatzverlust und Fehlern durch KI

▪ Fehlende KI-Expertise in Unternehmen

▪ Integration von KI in bestehende IT-Infrastrukturen

▪ Gewährleistung von Datenschutz und IT-Sicherheit

Bedeutung von Personalentwicklung und Qualifizierung:

▪ Notwendigkeit der Umschulung und Weiterbildung von Mitarbeitern für neue 

Aufgaben und Technologien

▪ Förderung einer Kultur des lebenslangen Lernens und der Anpassungsfähigkeit

▪ Nutzung von KI für personalisierte und effiziente Weiterbildung

Gestaltung einer menschenzentrierten Arbeitsorganisation:

▪ Fokus auf Human-in-the-Loop-Ansätze, bei denen der Mensch die Kontrolle behält

▪ Aktive Einbindung der Mitarbeiter in den Einführungsprozess

▪ Transparente Kommunikation über die Vorteile und Funktionsweise von KI

▪ Berücksichtigung der Auswirkungen auf die gesamte Organisationsstruktur und 

Entwicklung neuer Rollen

▪ Sicherstellung von Transparenz bei Datennutzung und Mechanismen für den 

Umgang mit Missbrauch
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Generative Artificial 
Intelligence im Maschinenbau
Einführung

Seite 23
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Large Language Models, Retrieval Augmented Generation (RAG)
Funktionsprinzipien

07.10.2025 © Fraunhofer IGCV28

Transformer Modell (LLM)

Amazon Web Services 2025, What is RAG?, What is RAG? - Retrieval-Augmented Generation Explained - AWS (amazon.com), retrieved 23.09.2025

Output Text

Input Text
Input

Abstraktion
Decoder Schichten

(Generation)

z.B. Claude 4R:
(1) “List two core material classes applied for FRP structures”

→ Answer: “Foam Cores, Honeycomb Cores”
(2) “List two sandwich material classes applied for composite structures”

→ Answer: “Honeycomb Core Materials, Foam Core Materials”

Retrieval Augmented Generation

➢ LLMs (Large Language Models) können Informationen abstrahieren und erweitern → Schlüsselkompetenz für das Engineering.

➢ RAG (Retrieval-Augmented Generation) ergänzt spezialisiertes Wissen aus Vektordatenbanken und Knowledge Graphs.

➢ Foundation Modell: Ein vortrainierter Transformer, der anschließend nachtrainiert werden kann (Finetuning).

https://aws.amazon.com/what-is/retrieval-augmented-generation/?nc1=h_ls
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Vectorstore RAG
Speichern und Verarbeiten von Textinformation (Bsp: Web-App„pdfAi“)

1) PDF Upload,

bspw. Projektberichte

2) Prompt / Frage stellen

Software-Komponenten

▪ FAISS Vectorstore („Facebook AI similarity search“)
FAISS.load_local(faiss_directory, embeddings, 
allow_dangerous_deserialization=True)

▪ FhGenie API endpoint für LLM (gpt-4o)
llm = AzureChatOpenAI(azure_endpoint= 
azure_endpoint,api_key=my_api_key,azure_deployment=deployment_nam
e, api_version = api_version, max_tokens=1000, temperature=0)

▪ LangChain Conversation Chain mit VectorStore 
Retrieval
chain = ConversationalRetrievalChain.from_llm(

  llm=azureOpenAiUtils.getAzureLLM(),
  retriever=faiss_index.as_retriever(search_kwargs={"k": 5}),)

▪ Streamlit Web UI
query = streamlit.text_input("Prompt:", "")
response = get_response(query, st.session_state.chat_history, 
st.chain)

  st.session_state.chat_history.append((query, response))

Seite 29
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Vectorstore RAG
Beispiel: „Gib mir eine kurze Zusammenfassung zu jedem Projektjahr des Forschungsprojekts COBAIN“

Bot-Response

Das Forschungsprojekt COBAIN wurde in mehreren Jahren durchgeführt, wobei jedes Jahr spezifische Fortschritte und Entwicklungen verzeichnete. Hier ist eine kurze 
Zusammenfassung der Aktivitäten und Ergebnisse für jedes Projektjahr:

Erstes Projektjahr:
•Projektstart und Planung: Das Projekt begann unmittelbar nach der Zustellung des Zuwendungsbescheids. Die Planung und Strukturierung des Projekts wurden gemäß dem 
Projektstrukturplan in sieben Hauptarbeitspakete (HAP) unterteilt.
•Initiale Herausforderungen: Aufgrund der COVID-19-Pandemie gab es Einschränkungen im Betrieb der Fraunhofer-Institute, was zu Verzögerungen führte. Diese wurden 
jedoch durch eine kostenneutrale Projektverlängerung kompensiert.
[…]
Zweites Projektjahr:
•Fortschritte in der Modellierung: Die Modellierung setzte auf einem einheitlichen Vokabular auf, das Technologien als modulare Bausteine abbildete. Dies ermöglichte eine 
effiziente Bewertung und Optimierung der Fertigungsprozesse.
[….]
Drittes Projektjahr:
•Validierung und Implementierung: Die Implementierung erfolgte in der Entwicklungsumgebung Design Cockpit 43 (DC43) mit graphenbasierten Entwurfssprachen. Dies 
ermöglichte die Interoperabilität mit den Domänenmodellen der Projektpartner.
[…]
Viertes Projektjahr:
•Abschluss und Dokumentation: Alle Arbeiten wurden erfolgreich bearbeitet und abgeschlossen. Die Ergebnisse wurden in Konferenzbeiträgen und Webinaren 
veröffentlicht.
•Zusammenfassung der Innovationen: Die wesentlichen Innovationen lagen in der Nutzung digitaler Werkzeuge und der parallelen Bearbeitung von Design-, Konstruktions- 
und Fertigungsaspekten. Die Auswirkungen von lokalen Änderungen auf die gesamte Produktionskette wurden simuliert und optimiert.
•Zukunftsperspektiven: Es wurden Pläne für die Weiterführung und Erweiterung der Projektergebnisse in neuen Forschungsprojekten gemacht.



- Public -

Agentic AI: Tool Use und Model Context Protocol

Seite 31

LLM Agent

Quelle: Model Context Protocol 2025, MCP introduction, https://modelcontextprotocol.io/introduction, retrieved 16.04.2025

Model Context Protocol (MCP) – Standard für ServicesTool Use & RAG

Data

Store

Tool A

…

Tool B

query

result

call

call

response
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Knowledge Graph
Speichern und Abrufen komplexer Daten

21.11.2025 © Fraunhofer IGCVSeite 32

Web Application
Experiments Simulations

Raw data

FAIR Data 
(Ontology)

𝑹𝒎 
[MPa]

T [°C] …

234 85 …
870 140 … ML-Algo

Part

Tensile Strength

Curing 
Temp.

…

Query
Credits: Thomas Bjarsch

Query

cf. Bjarsch, Thomas; Drechsler, Klaus; Schilp, Johannes (2025): Ontologies for FAIR Data in Additive Manufacturing: A Use Case‐Based Evaluation. In: Adv Eng Mater 27 (8).

➢ Ontologien verbinden Daten unterschiedlicher Art und Herkunft → auffindbar, zugänglich, interoperabel, wiederverwendbar (FAIR)

➢ Client-Anwendungen greifen direkt oder über Machine-Learning-Algorithmen auf die Daten zu

Manufacturing
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Tool Use: Komplexe Aufgaben in 
Konstruktion und Entwicklung

Seite 33
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Prozessplanung von Composite Strukturen
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AFP manufacturing bolted joining incl. shimming

bonded joining

Total manufacturing and 
assembly time: 101.1 h 

Source: Holland, M. et al 2023: Model-driven Approach for integrated Design and Process Planning of Fiber Composite Aerostructures, Conference Paper, SAMPE 2023
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LLM-basierter Planungsagent

Holland, M. und Chaudhari, K. 2024: Large Language Model based Large Language Model based Agent for Process Planning of Fiber Composite Structures
https://doi.org/10.1016/j.mfglet.2024.03.010

Planungs-Tools implementieren 

Expertenwissen für 

Planungsschritte

https://doi.org/10.1016/j.mfglet.2024.03.010
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3D Geometrie Generierung
Geometriegenerierung über Text-Prompts

Meshbasierte 3D-Geometrie

• Für 3D-Visualisierungen

• Keine CAD Geometrie

https://www.meshy.ai/features/text-to-3d

Yavartanoo, Mohsen & Hong, Sangmin & Neshatavar, Reyhaneh & Lee, Kyoung Mu. (2024). Text2CAD: Text to 3D CAD Generation via Technical Drawings. 10.48550/arXiv.2411.06206. 

Text2CAD

• Mehrstufige Generierung von 3D CAD 

Geometrie

Seite 36
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3D Geometrie Generierung
GenAI mit CAD

Features:

➢ Text to 3D CAD

➢ Image to 3D CAD

➢ CAD Embeddings: Finden 

von CAD-Modellen in 

Datenbanken

https://www.midamericanenergy.com/wind-energy

Generierte Geometrie (Zero Shot):Beispiel-Prompt (https://gnucleus.ai )

Seite 39
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Agentensysteme: Automatisiertes Design mit Design Cockpit 43
GenAI Agent mit Zugriff auf domänenspezifische Modellierungssprache und Tools (FEM, CAD).

create model

setup wind turbine

design tower

configure 3 blades

add blade

calculate blade orientation

prepare 3D CAD

Design tools

FEM- 
Eigenfrequenzanalyse

3D CAD Modell

Seite 40
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Agentensysteme: Automatisiertes Design

Seite 41
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Wie implementiert 
man Industrial AI?
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KI-Level-Check

45

Die Grundlage

▪ Betrachtung entlang der gesamten

Wertschöpfungskette des Unternehmens

▪ Workshops mit ausgewählten Stakeholdern

Analyse der Use Cases anhand wichtiger Kriterien

▪ Prozess- bzw. Fertigungstiefe

▪ Komplexität der benötigten KI-Anwendung

▪ Qualität der Datenbasis

▪ Kosten der Implementierung (Software + Infrastruktur)

▪ ROI

Definition geeigneter Use Cases

1. Wo stecken in ihrem Unternehmen die Potenziale?

Bildverarbeitung Prozessoptimierung Chatbots, uvm…

2. Welche Datenbasis haben die Use Cases?

▪ Art der Daten: Sensordaten, Bilder, Event-

Logs, Produktdaten, Ressourcendaten, …

▪ Gibt es Echtzeitanforderungen?

▪ Wie werden die Daten gespeichert?

Cloud 
vs.

lokal Von den Use Case zum Ranking der Business Cases

3. Welche Use Cases lohnen sich am meisten?
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KI-Level-Check

46

Reales Beispiel: Bewertung der Use Cases

Kosten / Aufwand

N
u

tz
en

Datenbanken & - strukturen

LLM-Applikationen

Vorhersagemodelle

Digitale Workflows & 

Automatisierung

Art des Use Cases

2

1

3

4
5

6

7

8

9

10

11
1213

14

15

16

17

18 19 20

21

22

23

24

25

Low-Hanging 
Fruits

Eher nicht!
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Workshop:
Live KI-Level-Check
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Live KI-Level-Check
Überblick

21.11.2025Seite 49

Ziel: 
Gemeinsame Analyse konkreter Use Cases aus Ihrer Praxis, 

um Potenziale und Hürden der KI-Einführung direkt zu erkennen

1. Einführung & Aufteilung in Arbeitsgruppen

2. Diskutieren Sie in den Gruppen mögliche KI Use Cases für Ihr Unternehmen. Stellen Sie sich dabei vor allem die Fragen:
• Welche Prozesse, Produkte, oder Ressourcen machen im Unternehmensalltag immer wieder Probleme?
• Welche KI Use Cases könnte bei der Beseitigung dieser Probleme helfen?
• Gibt es Hindernisse, die der Einführung des ausgewählten KI-Ansatzes im Wege stehen (Technisch, Strategisch, 

Personell, etc.)?

3. Ordnen Sie die KI Use Cases in einer Kosten-Nutzen-Matrix ein

4. Gruppenübergreifende Vorstellung und Diskussion der Ergebnisse



Kontakt
—
M.Sc. Sebastian Maier

KI und digitales Engineering

Tel. +49 821 90 678-315

Sebastian.Maier@igcv.fraunhofer.de

Fraunhofer-Institut für Gießerei-, 

Composite- und Verarbeitungstechnik IGCV

Am Technologiezentrum 10

86159 Augsburg

www.igcv.fraunhofer.de

M.Sc. Christian Linder

KI und digitales Engineering

Tel. +49 821 90 678-249

Christian.Linder@igcv.fraunhofer.de

M.Sc. Maximilian Holland

KI und digitales Engineering

Tel. +49 821 90 678-268

Maximilian.Holland@igcv.fraunhofer.de

https://www.youtube.com/channel/UCn90ughLXGvFDvIeGxUUC7A
https://twitter.com/FraunhoferIGCV
https://www.linkedin.com/company/fraunhofer-igcv
https://www.instagram.com/fraunhofer.igcv/
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